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Wertschätzung für den Tourismus 
 

Mittelstandunion Bayern gründet Fachausschuss Tourismus, Handel und 
Dienstleistung / Claudia Heim, Landesgeschäftsführerin des DEHOGA Bayern, 
ist Leiterin des Ausschusses 
 

 

 
 

Dr. Thomas Geppert (Vorstand Mittelstandsunion), Claudia Heim (Landesgeschäftsführerin DEHOGA 
Bayern) und Marco Altinger (Geschäftsführer BdS) (v.r.) bei der Gründungsveranstaltung des 
Fachausschuss Tourismus, Handel und Dienstleistungen 

 
(München) Wertschätzung für den Tourismus: Die Mittelstandsunion (MU) Bayern 
hat auf Anregung von Claudia Heim, Landesgeschäftsführerin des DEHOGA Bayern, 
den Fachausschuss Tourismus, Handel und Dienstleistungen gegründet. 
 
In der ersten Sitzung vom 15. Juni wurde vor allem die Förderung 
dienstleistungsintensiver Unternehmen besprochen, denn diese stellen in einer 
hohen Anzahl Arbeitsplätze und sind somit das Rückgrat der Bayerischen Wirtschaft. 
Außerdem wurden die Themen Standortsicherung, Stärkung des ländlichen Raums, 
Entbürokratisierung, Digitalisierung und das Arbeitszeitgesetz behandelt und 
diskutiert. Leiterin des Ausschusses ist Claudia Heim. Marco Altinger, Präsident des 
Bundes der Selbstständigen in Bayern hielt einen Impulsvortrag zur Bedeutung der 
mittelständischen Wirtschaft für Bayern. 
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Zur Bedeutung des Tourismus: 
 
Der Tourismus zählt zu den Leitökonomien des Freistaates. Mittlerweile leben in 
Bayern 560.000 Menschen, davon allein 354.000 in Hotellerie und Gastronomie, 
vollumfänglich vom Tourismus. Darüber hinaus stellen Hotellerie und Gastronomie 
beinahe jeden zehnten Ausbildungsplatz.  
 
Bayerns Gastgewerbe ist die Visitenkarte des Freistaates, in aller Welt stehen 
bayerische Schmankerl und in Gasthäusern gelebte Herzlichkeit als sympathisches 
Synonym für Bayern, ja für ganz Deutschland. Wirtshäuser sind fester Bestandteil 
bayerischer Kultur, einer Tradition, um die Bayern von außerhalb von vielen beneidet 
wird. 
 
 

– Ende der Pressemitteilung – 


